
 vortrag aktuell thema... 

praxis 
institut für systemische beratung

veranstaltet im Jahr 2010 zwei 
interessante Fachvorträge und startet 
damit eine neue Veranstaltungsreihe. Wir 
wollen damit die Möglichkeit schaffen, aktuelle Themen 
mit renommierten Experten zu diskutieren.

Fachvortrag und Diskussion mit Prof. Dr. 
Rolf Werning: 

Wenn Kinder auffallen - Lösungsorientierte 
Perspektiven für den Umgang mit Störungen in 
pädagogischen Kontexten

Das Phänomen der 
Störung durchzieht 
die pädagogische Lite-
ratur. Dabei wechseln 
die Begriffl ichkeiten je 
nach Zeit und theo-
retischer Ausrichtung 
mit denen Kinder 
und Jugendliche, die 
stören, etikettiert 
werden: 
sittlich, verwahrlo-
st, asozial, gemein-
schaftsschwierig, 
schwer erziehbar, 
verhaltensgestört, 
delinquent, verhal-
tensauffällig usw.

In diesem Vortrag 
soll auf der Grundla-
ge einer systemisch-konstruktivistischen Perspektive ein 
lösungsorientierter Zugang und Umgang mit Kindern, die 
auffallen, vorgestellt werden.
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 fortbildung diskussion... 

Regionalinstitut Nord
Leitung: Winiger Beuse
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Kronenstraße 7
30161 Hannover

Tel.: 05 11 / 3 88 80 84
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Mitglied der European 
Association of Family Therapy 
(EFTA) und der Deutschen 
Gesellschaft für Systemische 
Therapie und Familientherapie 
(DGSF e. V.)

Wissenschaftlicher Fachbeirat
Prof. i.R. Dr. Margarete Hecker
Prof. i.R. Verena Krähenbühl
Prof. Dr. Nossrat Peseschkian
Dr. Antony Williams, Australien

Unsere Weiterbildungen:

• Systemisches Arbeiten  
 in Sozialarbeit, Pädagogik,  
 Beratung und Therapie
• Systemische Therapie mit  
 Familien, Paaren u. Einzelnen 
• Systemische Supervision und  
 Organisationsberatung

sind durch die DGSF e.V. 
anerkannt.

Fachvortrag und Diskussion mit Prof. Dr. 
Margarete Boos:

Zivilcourage und Hilfeleistung - Warum schauen 
Menschen weg, wenn es zu gewalttätigen 
Übergriffen kommt?

Zivilcourage als eine 
Form prosozialen 
Verhaltens bezeichnet 
den Mut, öffentlich, 
mit möglichen nega-
tiven Konsequenzen 
für die eigene Person 
für Opfer, aber auch 
für eigene politisch-
moralische Einstel-
lungen, einzutreten. 
Menschen greifen je-
doch häufi g nicht ein, 
wenn sie Diskrimi-
nierung oder Gewalt 
beobachten, sondern 
verhalten sich als 
passive Zuschauer-
Innen. Dies wird oft 
berichtet und stimmt 
mit sozialpsychologischen Befunden zu Hilfeleistung über-
ein. 
Im Vortrag wird beschrieben, welche Hindernisse auf dem 
Weg zur Hilfeleistung überwunden werden müssen und 
welche Möglichkeiten dazu bestehen. 

Verbindlich 
anmelden können 
Sie sich über 
unsere Homepage, 
schriftlich oder per 
e-Mail. Bitte geben 
Sie die Kurs-Nr. an.

Weitere Fort- und 
Weiterbildungs-
angebote fi nden Sie 
unter:
praxis-institut.de
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